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Umnutzung

Die Schönburg in Bern ist seit 2014 im Besitz der 
Swiss Prime Site. Der von Theo Hotz realisierte 

Bau diente von 1970 bis 2009 der Schweizerischen 
Post als Hauptsitz. Mit dem Auszug der Postdi­
rektion und dem Verkauf der Liegenschaft wurden 
mehrere Studien zur Transformation des Gebäu­
des ausgearbeitet. Das zur Ausführung gelangte 
Projekt sei das Resultat einer intensiven Ausei­
nandersetzung mit Ort und Nutzung, betonen die 
Projektverantwortlichen. Im November vergange­

nen Jahres fand die Projektpräsentation statt. Der 
ehemalige Hauptsitz wird einer neuen hochwertigen 
und gemischten Nutzung zugeführt. Mit der Um­
nutzung ist mehr als die Hälfte der Gesamtfläche 
für Wohnungen reserviert. Geplant sind 135 Miet­
wohnungen und 15 Townhouses. Ferner wird ein 
Drei-Stern-Business-Hotel der Design-Hotelkette 
Prizetotel realisiert. Hinzu kommen Ladenflächen 
sowie ein Fitnesscenter. Im kreuzförmigen Gebäude 
wird im Süd-, im Ost- und im Westflügel gewohnt. 

Text: Philipp Dreyer, 
Swiss Prime Site 
Bild: Arge Schönburg,  
Theo Hotz Partner,  
Marazzi + Paul

Vom ehemaligen Post-Hauptsitz zu 
Wohnungen, Hotel, Retail und Sport
In der Berner Schönburg entstehen auf über 22’000 Quadratmetern Fläche 
rund 150 neue Mietwohnungen, ein Hotel, ein Fitnesscenter sowie ein Super-
markt. Das bestehende, markante Gebäude bleibt erhalten, aber die Fassade 
und die Haustechnik werden vollständig erneuert. Die Bauarbeiten sollen  
von Anfang 2017 bis Herbst 2019 dauern. 

Blick von der Viktoria­
strasse: Die Schönburg 
wird eine komplett  
neue Fassade erhalten. 
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Umnutzung

Der Hotelbetrieb soll im Nordflügel untergebracht 
werden. Die Schönburg erhält eine komplett neue 
Fassade. Im Innern findet eine weitgehende Er­
neuerung der Gebäudetechnik statt. Die parkähn­
liche Umgebung, einschliesslich der grosszügigen 
Eingangssituation, bleibt erhalten. Swiss Prime 
Site ist überzeugt, mit der Schönburg in Bern ein 
attraktives und wegweisendes Projekt realisieren 

zu können. «Für uns als Entwickler und Gestalter 
von Lebensräumen bietet das Projekt alle Zuta­
ten, um ein Gebiet durch ein interessantes Konzept 
aufzuwerten», betont Peter Lehmann, CIO Swiss 
Prime Site. «Mit der Schaffung neuen Wohnraums 
und eines neuen Hotels ist es uns zudem gelun­
gen, wichtige Bedürfnisse der Stadt Bern und ihrer  
Bewohner zu erfüllen.» ■

Fakten zum Projekt «Schönburg», Bern

Idee / Nutzung 
Umnutzung des ehemaligen Hauptsitzes der  
Schweizerischen Post

Lage  Viktoriastrasse 21, 21A, 21B

Grundstücksfläche  14’036 m2

Nutzfläche  23’900 m2

Nutzung 
Wohnen (2 ½- bis 5 ½-Zimmer-Wohnungen),  
Townhouses, Büro, Hotel, Fitnessstudio (1’200 m2), 
Retail (1’000 m2)

Termine  Geplante Realisierung: 2017–2019

Investitionsvolumen  Rund 130 Mio. CHF

Investorin / Bauherrschaft  Swiss Prime Site AG

Architektur  Theo Hotz AG, Zürich 
Marazzi + Paul Architekten AG, Muri bei Bern

Vermarktung  Immoveris AG, Bern

Kontakt 
Peter Lehmann, Chief Investment Officer 
Projektverantwortlicher 
Telefon +41 (0)58 317 17 30 
peter.lehmann@swiss-prime-site.ch

Web  www.schoenburg-bern.ch

Die grosszügigen 2½-  
bis 5½-Zimmer-Miet­
wohnungen bestechen  
mit einer Aussicht auf  
die Berner Altstadt und 
die Alpen.


